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Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht

Bevölkerungs­ und Haushaltsstruktur zum 31.12.2008

Wohnbevölkerung 496.751

davon unter 18 Jahren   97.767 19,7%

Anteil Minderjährige mit aus­
ländischer Staatsbürgerschaft     7.865   7,9%

Haushalte 200.667

davon mit Kindern      94.305 47,0%

davon mit Minderjährigen   53.990 26,9%

A­Bevölkerungsstruktur
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Resümee Bevölkerungsstruktur

Der Begriff “Kind” ist unklar und wird mehrdeutig
verwendet.

Ein Fünftel der Südtiroler Bevölkerung sind Kinder und
Jugendliche unter 18 Jahren.

Die Zahl der Jugendlichen wächst, obwohl ihr Anteil an der
Gesamtbevölkerung sinkt.

Der Anteil von Jugendlichen mit Migrationshintergrund wird
in den nächsten Jahren rapid ansteigen (auf ca. 25%).

Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht
A­Bevölkerungsstruktur
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Was  Armut  ist,  wird  aufgrund  politischer,
gesellschaftlicher  oder  statistischer  Normen  festgelegt.

„Arm sein“ hingegen entsteht aus einer individuellen
benachteiligten Lebenslage und dem subjektiven Empfinden
der  Benachteiligung.

Ansätze der Armutsmessung

Ressourcenansatz, inbes. Einkommen (relativ und absolut)

Lebenslagen­ bzw. Deprivationsansatz

Ansatz der Verwirklichungschancen (individuelle +
gesellschaftliche Dimension)

Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht
B­Einkommensarmut
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Definition von relativer Armut laut ASTAT (2005):

“Nach der international verwendeten Definition (International
standard of poverty line), an die sich das ISTAT in seinen
jährlichen Untersuchungen anlehnt, gilt ein zweiköpfiger Haushalt
dann als arm, wenn sein Einkommen unterhalb des
durchschnittlichen Pro­Kopf­Einkommens der untersuchten
Gesellschaft liegt.”

“Wie schon in der Studie aus dem Jahr 1999 wurde auch diesmal
das aus der Erhebung resultierende durchschnittliche Pro­Kopf­
Einkommen für Südtirol (12.929 Euro) herangezogen, weil
nationale Durchschnittswerte den Wohlstandsbedingungen im
Land nicht entsprechen.”

Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht
B­Einkommensarmut
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Haushalte nach Kinderzahl und Armutsrisiko ­ 1999
ohne Alleinlebende

Quelle: ASTAT, Auswertung apollis
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Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht

Resümee Einkommensarmut

Familien mit Kindern bis zu 14 Jahren, ebenso wie
Alleinerziehende mit Kindern jedes Alters haben eine um ca.
4 Prozentpunkte höhere Wahrscheinlichkeit, von relativer
Armut betroffen zu werden (19% gegenüber 15%).

Ihr standardisiertes Pro­Kopf­Einkommen liegt deutlich unter
dem Durchschnitt: Für Paare mit Kindern unter 15 Jahren
beträgt es ca. 75% des Südtiroler Durchschnittswerts.

Mit wachsender Kinderzahl steigt das Armutsrisiko.

20.000 bis 25.000 Minderjährige sind armutsgefährdet.

B­Einkommensarmut
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Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht

Sozialhilfe als Indikator für Armut in Bezug auf Lebenslagen und
Verwirklichungschancen

Finanzielle Sozialhilfe (arm ist, wer Anrecht auf soziale
Unterstützung hat)

Sozialpädagogische Grundbetreuung

Einrichtungen für Minderjährige

C­Sozialhilfearmut
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Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht

Resümee Sozialhilfearmut

Die finanzielle Sozialhilfe kommt jährlich gut 10.000
Personen zugute, aber weniger als die Hälfte davon dürften
Kinder sein (800 Sonderleistungen für Minderjährige).

In über 3.500 Fällen kümmert sich die sozialpädagogische
Grundbetreuung um Minderjährige,
­ die aber zu 86% in ihrer Ursprungsfamilie verbleiben;
­ nur ca. 500 Minderjährige sind in Pflegefamilien oder in
Wohneinrichtungen der Sozialdienste untergebracht.

Der Anteil der von den Sozialdiensten betreuten Kinder und
Jugendlichen liegt bei 3­4% der Bevölkerung dieses Alters.I

C­Sozialhilfearmut
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Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht

Zur Lebenslage:
Wie viele Kinder und Jugendlichen erleben Mangel und
soziale Ausgrenzung in Bezug auf ...?

die Wohnsituation,

das Recht auf Bildung (in einem umfassenden Sinn),

die gesundheitliche Versorgung (inklusive Prävention und
Gesundheitserziehung),

die Möglichkeiten mit Gleichaltrigen zusammenzukommen bzw. zu
kommunizieren,

die Beteiligung an alterstypischen Freizeitaktivitäten,

das Recht auf Selbstbestimmung und gesellschaftliche Teilhabe.

D­Lebenslagenarmut: viele offene Fragen
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Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht
D­Lebenslagenarmut: viele offene Fragen
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Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht

Resümee Lebenslagenarmut

Es gibt kaum Daten, insbesondere keine Indikatoren, die
systematisch gesammelt und interpretiert werden.

Zum Teil würde es genügen, vorhandene Datenbestände in
entsprechender Weise auszuarbeiten.

Wichtige zusätzliche Informationen wären:

der als notwendig erachtete Lebensstandard

Konsumgüter und Dienste, die aufgrund fehlender Ressourcen
nicht genossen werden können (Deprivation)

das subjektive Gefühl von Armut und Benachteiligung.

D­Lebenslagenarmut: viele offene Fragen
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Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht

Maßnahmenvorschläge SIM (2004­2005)

... zum Bereich Familienförderung:

Ausbau der Angebote zur Kindertagesbetreuung

Einführung eines steuerfinanzierten Kindergeldes

Einrichtung einer Unterhaltsvorschussstelle

Förderung von Teilzeitarbeitsplätzen und Flexibilisierung der
Arbeitszeiten

Soziale Unterstützung und schulische/berufliche Förderung
von Kindern und Eltern benachteiligter Familien

E­Maßnahmen
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Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht

Maßnahmenvorschläge SIM (2004­2005)

... zum Bereich Sozialberichterstattung und Datenanalyse
(Auswahl):

Erarbeitung eines Indikatorensets für eine systematische
Armuts­ und Sozialberichterstattung

Evaluation öffentlicher Transferleistungen

E­Maßnahmen
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Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht

Maßnahmenkatalog Klausurtagung 27/02/2006 – Auswahl
(Abteilung Sozialwesen – Landesarmutskommission)

Zusammenlegung Mietgeld des Wohnbauinstituts und
Zuschuss für Miet­ und Wohnnebenkosten der finanziellen
Sozialhilfe

Ausbau des Kleinkinderbetreuungsangebots
(von 8% auf 12,5% innerhalb 2008 und 15% innerhalb 2015)

E­Maßnahmen
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Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht
E­Maßnahmen
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Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht

Resümee Maßnahmen & Evaluation

Es ist einiges geschehen: Maßnahmen wurden formuliert
und teilweise umgesetzt.

Weitere zielgerichtete Maßnahmen sollten ergriffen werden.

Eine systematische Bewertung der Wirksamkeit und der
Treffsicherheit dieser Maßnahmen wäre ein relativ einfach
zu setzendes Zeichen, dass die Politik das Problem der
(Kinder­)Armut in Südtirol ernst nimmt.

E­Maßnahmen
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Kinderarmut in Südtirol aus statistischer Sicht


